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D) O bald idh vernommen, daf eine
@ onderamd tounderbabre Befehicht /
S it eines ckermanng Schn/Jtivgen

B3 fich) begeben/ Habe ichfo fort an meis
%'f@&f// nen alten Freund/ Andream Alber-
Ziny, )';’-‘5?' D tum Corvinum, $Brediger su Solbif
o A ) } 2 und@indphorft gefehrieben/und un vilz
K43N /}/i Ligen Bevicht| nachder Warbeit/ gez
d’@ bethen. Eshat ivar Devfelbes hicrine
pele uenzu willfabren/anfangsBedenclen
geteagen| vielleicht meynende/ dag er mit ven Lingldubigen/
welche die Schrifft lefen mdchten | sumabl/ wenn Gy fic Dev
Welf durchden Druct Cund machen witde | in Streit gevathen
vitefite; tweil i) aber fernerangehalten| hat Crmivdicfelbe yu
gefcicket. A6 ich nun gefehyerr/ vaf folche Begebenbeit niche
in den IBind gufchlagen ey ) habe ich mich noch foeiter bey
glanbondigen Leuthen / die dabey aewefenn /[ und nebft dent
PBrediger akles fleifig auffgescichnet | darnach exfundiget/ als
fo/ dag ich ver ganbien Sache fo gervis bin/ alg ob ich alles fels
ber gefehen und gebovet hiitte s daber ich ndthig sueyn exachte/
folehe @efehicht Dem Druck sunibergeben | welches der Paftor
$Here Corvinus fich nicht wolle entgegen feynlaffen/ auch nicht/
vafi wenu feinter mug aedacht werden / ich alsdenn/ nach feix
vems Beviche/ die Sache vefto veutlicher voryuftellen | feine
A2 Perfohu

). Miller genauds/ imfilial Lindhor(s.
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Perfolhn alfo anndhme | ale ob Er des Drucks Autor tebhre.
Do) toil ich dDaduveh dieferivegen mit miv einen Difputat alijue
treten nicht anfam geben/ und mich weder mit einem Phyfi-
€0, MediconodyTheologo einlaffen/ fondernes mag bleiben
Deydem Worten | dieder Raphael yudett Tobia fagte: der Kbz
nigeund Favften Rathund Heimligeeit foll man verfhweigen/
aber GO Tes Werck {oll man herrlich preifen und offenbaly?
ven.  Undeben diefer BVefeblift dieLlvfach/ dafich folgende &Be-
fehicht/ die fich 3t Lindhorft begeben [ durch den DrucEver el
offenbafhren twollen.  Auch woerl man fie an vielen Ovtennicht
nach der IBarbeit exyeblet / fondern viel flhahime Dinge Hine
Jugethan / viel ausgelaffen/ 1wag fich dabey begeben. :

IBas fich nun mit Jurgen Mallern einem Menfehen i
23ten Jahre feines Alters | theils in feines WVaters Johantt
oniflers Haufe in meinems filial adhorft/ theils in nieinem
Pfave-Haufe yu Colbifs sugetragen/ beftehet infolgenden. €8
ift Sitrgen INaller vou feinen Eltern fo lange jur Schulen ges
Balten Diff ev lefen dew Catechifinuumund eint twenig {chreiben
gelernet. b ev ich ing 16t Jabhr u Solbiy umd Lindhorfe
PBredigergenefen/ habe fint des aufgedacyten Sawgen Millers
Ceben genan Achtung gegeben undihm jum guten angemabuet
beywelchemich ein folgfam Gemibt gefithret. n der Kirchen
Hat ev BOttes IBort mit Andacht gehdret/ und fich der verfiile
vevifchen Belt-Jugend entfchlagen 6. Wochen vor Michaél urs
den 4. Kinder davunter and) Jitrgen war | im Haufe efroad
franct [ welche | toeil feine Lebens: Gefabr vorhanven | bald
wicder gur Avbeit giengen.

Cinige Tagevor Michaéhmadhte fich Juwgen/ Rocfen i
fden] Hinaug ing &eld/ undals fein Bruder ihm nachfolget/ be?
gebret/ jener/ daf diefer dag angefangene Stk ausfien folte
welcheg der Vruder gethan / Jurgen aber bleibt bey dem Sa¢

pavinn dic Saat war/ fieben.  Oa nun der Vruder jurtiie
gormty

|
|
|
|
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fommt| foricht hwgen/ es wdre gleich it ein hdner Danu
bey ibigewvefen/ undbefoblen/ e folte nach Haufegehen/und/
toeil ot bald ftecben wikde/ aufdem Kiveh-Hoff eine Srabitels
fe auffehen.  Der Bruderfraget/ oberden Mannnicht geben
net? G gab gur Autwwort ¢8 war derlicbe GOL, Darauf gez
Det ev nach Haufe / uitnmt die Bitcher yur Hand, finget betet/
liefet fleifiig/ und Deveitet fichyumTove.  Die Eiternineineny
et mochte in Melancholey gevahten/ mabhnenibnvdavonab/ und
fin® geroillet die Bircher yuverfiecten | haben eé aber nicht ges
than | befehlen ihm guarbeiten/ wovinuer gebovfamet ) jedoch
Dabey der Bitcher nicht vevgiffet | und fubret fichin alfenrver:
nimftig ouf.

Am Felt-Tage Michaélis fandte ich meines Kindev Infor-
matorem nach Cindhorft dafelBfi u predigen. ABag nun devs
folbe int vorbey gehen des Haufes gehovet und gefehent/ bezeugen
feine folgende Forte) Dieer an cinem Ot evyehlet,

AlS ich am Michaélis Lage | vor dev Predigt | puvch
Siiegen Mitllevs laute Reden beswogen sourde/ ifyn felbii ju bos
penund jufebengiengich mitdem bey mivhobenden Schulinets
fter hineining.Hauf/ fand davein viel Ceute/ denenermitftars
cfer Stinumevorpredigte/ und den Spruchaus dem Propheten
Ezech.c. 13. Jhhabe Eeinen Sefallen am Sode des Stmbers|
fpricht ver HE HEr | davum bebehret cudy/ fosoerdet ihrle:
ben/ evéldvete [ besog fich auf die beyden Articul vonder Buffe
und Rechifertigund | machte die Application auf feine anwes
feude Jubdrer/ mabnte fieanzur Buffe / und wiefe fie su Chriz
{te. Dacercine gevaume Seit davon gevedet/ fahest mich/und
veichte miv feine Hand. I nalm hiedure) Anlaf mit b
von beyden Articuln jureden/ befam yuv Antroort: @Ottwill
afle bufifertige Siinder| die toahe Ren und Leid ttbev ihyre bee
gangene Sundebaben | folche evbennen/ bebennen | intoabhent
Glauben dag Berdienft (Sbrigt crgueiffen] 3u Snaden anueh-

3 wiett.




men.  Syebf forach et/ Betene meine Simde vott Hevfen/verlaffe
midh aufmeinen Hevland / Davum find miv aud) meine Sunde
vergeben/ und hatder Satan nichts an miv. - Endlich fain ¢v
aufoas Gefichte/ weldhes b SOt gexeiget und befohlen hats
te| feinem Beicht-Bater yuoffenbabren/ befahl exnfilich/ ihn
fofort subolen. — Jehverbundigteibm/ dafder HevrPattor ju
Colbits index Kivchenwdre/ catechifirte/ hernach Veichte horee/
uud alfo vor Abendsnicht Eonunen tdnte, Elieff dennochnicht/
ehernach/ Lif er fabe/ dagjemand fortgefehictt ward.  ESwar
Reit | daf im filial die Predige angteng / ich nahim von ihuy Ab-
fchicd und gieng yur Kivchen /bad hovte iy ein groff Gefhrenim
Hanfe/ welches mich antried wicder dabin yugehen/ da fabe i)/
vi¢ er aud dey Stuben gangen/ vorgebend/ felbften nach feinen
Beicht-BVater yulauffen/ und yufagen/ wasihmvon SOTLT
Defoblen todve,  SMann bietke thn [ tveil man foufte/ dafi ter
Hevr Pattor yu Colbif in der Kivehen feve/ und eingroff Schre:
cEeny Dadurch entftehen twinde.  Erlie {ich mit viclen Surcden
oieder n die Stuben bringen | und man verficheree iHn des
evrn Paftoris baldige Anbunfft, So weit des HELLN Stu-
iofi Worte.  Jeh wuftedamablénochuiche/ wasyn Lindhorf
aefchehen / und e toarunter den fingen/ alsderexfte Bolite fany/
mich dabin subolen.  chfragte den Vobten/ dev su mivindie
Sacriftey fam/ was Jiregen Minllernfedlte [ ob ev Eranck ndve/
over fich ettoa befchddiget batte 2 Bz Neinjer fuhree ans BOttc6
aBort nachdencliche Heden/ und wolte mir/ wasBOTTibut
befollen / entdeckent.  Jch gab sue Antwort : fobald dagExa-
men Catecheticamgeendiget/ fvitede ich bey i feyn,  Nach
Rerfliefiing einet halben Stunde fam die Mutter felbft gelaufz
fen / fchvie in die Kivehe Hinein/ ich mochte fehleunig Fommen/
ibr Soln wolteu miv/ fie Ednten ibn nicht Halten. ~ IWeil nubt
die Semeine dev Frauen DWort hovee | befabl ich den Cantorts
paferfinge umdgieng dahin/ als ich nun jtvifchen Cofbie tnd
Qinbhorfs
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Qinvhorft auff dev Wiefe war | fabhe ich/ Daf die Leute jenfeit
e Bufch gevfiveuet lieffen | anch [ dag einer vitke ; JIndent
garn ivgen Miller aus dem BVufche ohne Hut| Rock/ Stritns
pife und Schuch / 0 gefehroinde | als ob ev auffun Prerde gs
fefien auff mich sulaugfenr.  Jeh eehract/ gedencbende | ift dev
Menfch Sinn-lof | fo ermordet v amich | giengaberim Nabe
wen des HErenauff Jpngu.  Sobaldevgumir famy evjeigte
ot (ich foanffemuhtia [ umfaffet undheviste mich | forach : Ach
lieber Hevr BVeicht: Bater | tie hat midh fo fehnlich nad) cush
verlanget. b babe den HErren gefehen [ der hat befoblen
euch eftoas 3 offenbabren  und wenn ichs nicht thate/ forwolte
e von meince Seelen fordevir.  Vegehute unter freven Hitne
el nebft b auff die Kuien yufallen. . Oa toiv¢é gethan [
Hub er feine Anugen nuud Hande empor und fvach = - ET hatte
an des Schopffers Hauf f" Lindphorft efne Leiter / die vonder
Grden bif an den Hummel geveicht | gefehen [ oben | fagte et/
G ®Ott der Bater | dev hatte einen Vogen:| davausfein Hreil
lag ) in Dek Haud 3 Rebenihm ftundendie Worte 3 GB.OLL

ift cin vedytcr Richter/ und ein GOt dertaglich braus
¢t/ will man fich niche beEehren/ fo hat ex fein Schverd
geroest ) und feinen Bogen gefpannet / und iclet/
und hat darauff aelegt todtlicheGefchofs Seine Pei:
Ie bat ex sugerichtet su verderben.  OMitten auffderLeiter

- foff YCfiss | auffdervechten Seiten waren in geringer Angabl
dic Blaubigen /. auff vev lincben Seiten in groffer. Anzabl die
®ottlofen | weldhe vonden Tenffeln mit Sener-Keulen gefehlas
gen vourden.  Unten auf dev eiter @ der H. Seift i Taus
Den ®eftalt.  BOtt der oben auff der Leiter mit gefpannetesn
Bogen {af/ forachyumiv : Criwdreniber die bofe Welt fehrevs
giienet/ sooltefiemitdevBefie fivaffen/ soelehe auch ubey Colbig
o
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wnd Liudborft | soeny man nicht Buffe thate | Fomunen folte ;
Lo ®OTZ hat miv befoblen 3. zac%e und 3 Nchte Buffe su
predigen | und nach Bollendung folcher eit follet i fovtfabs
ven Buffe ju predigen 5 Lnd wo ic euch i nicht fagte/wolte
&t o8 von meiner Seelen fordect. e habe GOttes Befihl
nachgelebt [ ifye toerdet thun | yoas euch ®Ote/ duch mich bes
follen Hat [ ich wilf auchthun | was:ich thun foll. Daiir
nodh auff den Knien lagen | gabuen viel Ceute, von Colbifs uud
Qindhorit gelangfen/ viealles wabrgenommenhaben.  Judent
ich nun Eeine UinElugheit an ibut fpitbrete ) uud metckte ) daf
wiel por dex Hand wave [ trug i) BOLE die Sacdhe im Sebeth
pot | undbabt berhlich dabey | nichts ungereinmtes porgehen 3u
faffen ) Davurc) Dec Satan Rawmn gu ldfteven bebomnien mo e
te. Sivauffgiengenwivnedft den biclen Leugen / die haufia
heryulieffen | nad)feines Baters Haufe nach Lindhorft. o
Bald it binein Eamen | fing evanmit folder Parrhafin Buffe
au predigen | dafman fich dafire entfefte. Yeh nabhur uiv vor/
toeil ev gefagt | ev folte 3. Tage uud3, Nechte Vuffe predigent
wicht viel it i ju veden [ fondern nup einen Auditorem abs
jugeben | eg tdre denn Sadhe [ Daftch iy in die Nede fallen
mitftes  Oa ev nun mit echabener Stimme aiber 2. Stundeny
Ruffe gepeedigt [ wandte ev fich ju miv [ und fragte nady deny
UbetfchritFten meiner Predigten | dabey | eheichiveiter bevichte/
meiner Methode gedencten mug.  Jbbabe | da ich u Halle
frequentirte bon Do&, Oleario, HoffPredigern dafelbft/ nud
nachaehends | alg Studiofus , von andern Predigern gehdet /
daf fic alfemaby ein Diltichon,, ¢in paar deutfche Bevfe/ wors
auff hre Previgeen becubeten | machten ;. Solehe Rerfe
nandten {ic Uberfchrifiten three Vredigeen | reperireen piefelbe
fo.offt | biff dex Zuborer fie bebielt [ unddabey fich dev gangen
Predige evinueree, ®ergleichen Methode “Hatt aud) Hett
Scriverius bey feiner neuen Creatuvaehabt,  SoleheMet o
{
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Bat wie vou Anfang weined Aiied beliebet | Dderer Nubsen
seine Suhdrer im Lebery und Sterben empfunden.  Uad da-
Der g | daf unfec Javaen SNiller meine Uberfchrifften bes
gebrte | anbey fich evbictende | mit miv | wni ihm felbige yu
seigen | nadh Colbifs al%fbml weldjeg gefchabe | und gieng mig
1ns fchier dag gange Dotf Lndhorft.  Unterivegens verhiclt
ex fich gauts fiille | et faffete meine SHaud uud redefe von GO
und feinemt PWort als ein vermmtfttggt Menfeh. So bald wie
aun su Colbits auffmeine Studier-Stube [ nud viel Colbiter
gelauffen Eanten/ mufte fch ibm meine Ubcrfchrifften/ die ich
in ein Befouder Bieh aus meinen Concepten qetragen/ yeigen/
Dabey febr mevcEioidig ift | dafec/ ehe e noch.das gefchriebene
Buch von meiner Hond entpfieng [ wufte | welche auff dens
Frftm Slj‘[[cét ftunden | ob ieh fie fchon vor einigen Jahren gehabé
patte. 2Als:

S ie Sinden hirce didh mif Fleif
Weil TS allesd fily’t und toeif,

GOt fandesMenfhen Her/roieBaffers
 Bade lenden ,

Daran f0ill id) in RobE 31 meinem rofe
gedenden,

Und dergleichens soufteermehr.  Hieriiber predigteernach
Snhalt derfelben by Erdfftia / fo [angebif ich / weil dev Abend
Bevein brady tnd BVeichte horen mufie/ leutenlief.  Fnmeiner
Abrvefenheit hat Jurgen Mirller (wie die Sottfeligen untevven
@eqenartigen beeugen) inunerfort Bufie geprediget | die
Drauungen unbsoms@xcmpc%ué verheiligenSchrifft houffig

anges
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- qngefitret | die Application auff die Unbefehrten ju Colbifs
wnd gindhor(t gemadit | undfie fie jeitliche und etvige Steaffe
freulich gevarnet.  Und ift fraun iiberaus nachdenctlich | 0aB
er fich yumeinen it Haufe habenden und. vorhin Denahmtent
_Studiofo , weldher ein fittfames 2chen fibret | und von HGOLE

¢in gutes Talent empfangen/ gewendet/ und i bepfeyn vieler

Qente Jouim Rahmeudes HEEnwm Pricfrer ordiniret/ D

-ichy doch nicht glaube | Dagerjemabls| twieman cinen Pricfier

.ordinive/gefehen. Jjatbem’clbenmcitld_uﬂti:] vermabnet iu feis
. nem Eunftigen Ammbt | BOLE trew yu dienen ! €T folte in Sehr
. b Leben vichtig feyn / Sefets und Coangelimm predigen : Hiey:
auff hat ev Iom die Hand auffe Haupt geleget | cings/eguet/
und im Nahmen SOttes des Baters/Sohnes nud beiligen ®er
fted | mitdemt Heiligen Beift gefalbet ¢ Schlieffende / gehe
nun hinund predigedas Svangeliunt : ey da glaubt und

getaufft fitd/ der toird feclig toerden / twer aber niche
gldubt dex foll verdame werden.  Bey welchem ftatu Die
Anivefenden nicht nuv viel Thrdanen vergofien ; Sondern/ ¢6
foll auchder Studiofus, wie eine Leiche auggefehen haben.
ey nun ant fetbigen Michacls:Abend bey fpicer Ract aus der
Rivchentabm | fandich unfern Jiwgen Mullern noc) / vag ev
Buffe predigte) undhattevor dagLied | O Ewigteit/ DU Do
fer IBort | und ichmenne/ erbefchried bielange%migfcitlau‘f}
Die granfahme und unansfprechliche Hiollen-Ovaal dermad en
vaf witsittesten,  Cruieff(o laut/dagman esaufferdemPrar”
Houfereithoventonte.  Schriejum dftecnaug | O EMWIG
Feit/bumadyft mix bang/ O Ewig! Eroig ! it su lang/
e gilt fiivroar Fcin Scheesen, v epffevte itber Die 0
fen 7 denendie ewwige HOUen-Mavter nicht juHevten ggnge/ Devs

affeny dag ev diehdlterne Seha perifchen
maffen/ dager dieholh )letll amucumbamp it
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Sebethumd @emt&gs‘&}cb_/ vafi vor Ihmanffoem Zifche lag in
Stitcten fchlug. CrrepetirtedieIWort : O eivig! Eivig! iff
31 lang/bie gilt firiabr Eein Sdherpsen  nichtnur amfels
bigen Abend | fonderts auch an den folgenven Tagen yum dfftecn.
Beyoqe fich aufFdas/ was ev gefehen / nemlicly wie ander Leitery
davauff ?@rus ity Derpritten qefeffen [ suv Lincen| der Satan
vie Bottlofert mit Feur:Kenlen o hefftig gefchlagen/dagvas Feus
ev i fie Herwm aeftoben | dagredeteermit foldhemErng | vaf
ung die Haate in die Hdlhe ju fteigen begunten. Dabey ich ge=
dencfen mufi/ daf ich eOen am Michaels-Abeud / einungerathes
yie | obftinates Beidyt-Kind/ einen jungen Menfchen ettvavow
21, Yabren| der bifhe alle Gradus admonitionum i den aBind
gefblagen | aug dem Beichtftuel gewiefen/ diefer/ daer auchzur
spfavee Eabin | und ihn Jurgen SRaller unterny Hauffen fice
Den fahe | untoiffindivas v dev RKivchen vorgangent [ mufte hos
ven / dag Juvgen Mallerihuverfluchte und vermaledeiete | wos
feener nichrnachSottesWort eben soitrde, RepetirfedieTBorte:

O erig! emig 'iftsulang, bicgilt fiirwaby Fein fchersen.
Sefti BufPrevigentvehree ohne anfhvren/unevmitdes die gane
tseNacht | bifi dev Morgent anbrach /und dex Bater | Jobann
Sruller [ auffm agenthn wieder nach Lindhort hoblte ! Den’
Sonntag (weilichven Tag su Colbifs inmeinent Armibt yu thumw'
Datte) Eonteichnicht frets bev ibim feynr ¢ Ev bat aber i Haufef
ven Antoefenden/ ohue Nachlaf Vuffe geprediget | twie er denny
al8 1ch um OMittag 3u Ipmbam/ undeineg roﬂgmcugeverrmiu
fet fanud/ chendie Lafter diegu Colbigund Lindhor(t/ leider ! 8::
triehensoerden/ borhatte/ und ausder Schrifftyeigete/ Daf SO
folchen Laftetn fefnd wdre uud fivaffen itede 3 dabey e die Leurs
te mit vielen Seuftsernbath/ fich 31t beebren/ und ju thun/wag
perBrieteripneniogte. Eriabnete fieabvomKirden:Sehlafff
uiid befchried Ded Teuffels %lctfig per Sivchen/ wwie evden Leuten

D 2 Dife




bof SedancBencinbliefe / die Sugen sudvitebte und vexhindevte/
vaf ®Oties Wort nicht anfchiagen Edute. S flibrie anmeine
vorimahls gehabte Uberfehuifie:

©er Satan fucht Gelegenlyeit /

31 vauben deine Seeligheit/

N GOttes Wort mit Fleiginadt/

Sohat et an div Feine SRadt, .

Nchvieff e/ fonmulet cin! Sammilet Dey eitervein | denn woe
it wolt ihr cuch fonft wabren / wenn dev Satan it feinen Ans
fechtungen aunffaesogen bosint 2. Evbefchrieh den Satannach feie
ner Liftund Sewalf/ repetirfe yumm offtcrn weine Lbevehrifft:

Der Sataniftcin Sigen-Ceift/
DenEhriftuseinen SSorver heift.

Gyeiete gt und frach ¢ Pfuidichan Satan ! 3mgcteﬂ

alledie in dev Stubenwareni/ obfieaud) den Satan recht feind
wdren 2 Ladda freja antworteten/fprach e/ gebt miv die Hand
orauff/ und feiet demt Satan jum Lrofsalle qus : Er that ¢8
vorund die Leute thaten ed nach.  IBieder Satan ihim diff vevs

galt/miedhernach folgen. Erbefablnadhgefesste Licderyu fingen:

GOt der Bater wobu uns bey, undlag unsnidyt vers

derben. Eine fefte Burgift unfer® Ott/cine guteIBelyr

und Waffen.  FEfu meine Freude. Lnd poftedes S

tang in diefen Ciedern gedacht ourde |  ervseigete fich Jingen

?%h‘ttﬂet gcf)t fetudfelig Segen ibn/fvie aus und fagte : Pruidichan
atan

Qe
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Dot Satan/iff ein Sﬁgew@eiﬁf
- DenShriftudeinen SWovver heifft.

Chriftugiftmein Leben/welcheWort feinSdhivim undSHid
wicder DenSatanwaven/ die ev wehrender eit fiber 1oo. Mmabl
vonfichhdven e, Cv tlagete Uber Feine Leibes-Schimerteit/
Begehrte yoeder Cflen noch Tvincben | fovach ¢ Ee hitte it cine
anveve/ nemlich die Seelen-Sypeife/ daritber dem Letb Fein Hune
gev anédbme/jedoch/ ward det Leib endlich vou foviel ftavchen/uns
abldfigen Reden matt | daf ev fich auffe Bette legen mufies
GOt aber-gab ihm neue Krafft 3u predigen | daf man feine
Stimtie/ auffer dent Haufe weit hovee/ Den sten/ alg Montag/
predige unfer Juvgen Mirller gewaltig | nabm die 5. Haupts
Sticte des Catechifini Lutherivor | 1.dle1o. Seboth/ toieerdie
durdyging/ iftniche yu befehreiben) hiclt beyeinentjeden ich lange
auffundbetlagteherplichdag die bofe IBelf/ weder nach BOttes
Geboth/ noch Betbothfragte. - Manlieffe das Bofe aus Furcht
fir Obereitlicher Straffe. - Die Sunden aber die nicht gefivaff
foiieden/Deginge die ekt obme Rew und Sehenr: Lnd nachdent
Gsuten/ daf SOt in feinen Sebothen yu thun befoblen [ vicdytete
fich faft nermand. -~ Evmachte bey einent jeden die Application
auffoie Antoefenden/ sutmabl/ wennex davunter bdfe Loute fube-
Syent Lnbefehreen verbaudigte ev SOttes Jorn und die eivige
Berdasitnit 2 FibrtedabeyErempel anjivieGott die Lbertvefer
ves@efelses gefivafft bitte/mod) fvatfe/und etvig fivafen witcde.

@t {chlugdenfehdnen Befatg auff : O groffer SOTT vou
Macht/ und veich von Gitigfeit/ twilt dudas gantse Land fivaffen
mit Srimmigbeit | vicleicht mdchten noch Fromue feyn | die
thiiten nach vem Willen Dein/ drum roolleft O verehonen/ nicht
nach den Weveben lohnen.  Wie ey diefen Sefang lafi/fchicnees
wicht andere/ ale obev | wie dovt %)(bmbam/ 0O DI Nif frundey

3 alg




als G oegenn Sodom bathyer evgeigete fich fehr anddchfig und des
mithig : Bath/Daf SOt mitder bfen Welt woch Sevult has
Denmodyte/undlief es febrevbavimlich | wenuer auf vfe Wore
gam 5 Oetmbdchien e6twa 50. 45.40.30. 20. 10, feyn/ diethaten
nachdem IBillen Deiny/Oranst wolleft ouverfhonen/nicht nach dett
aBercens lohuen.  Undgewifi/es mifte einfteinern Hevh geies
fenfeyn/dasnicht Thrdanen aus den Augengelaffen hatte/da Furs

en Mtlfer aufoen folgenden Vevsfabin : O groffer SOt vot

ob/ wennjadag Maaf evfurllt dev Sinden/ uud aué Jovn ung
gavverderben wilt/fo mdchten doch die Kindevlein/ hunnach dens
rechten IBillen deiny/ dramswolleft duverfehonen [( unsnicht nach
Sinden (obnen.  Lindalserdiff Lied geendiget hatte | fchlofi ee
damit feine VBug-Predigt iiber die ro. Geboth.

-~ Darnacdh vedete er von den zen Avticuln/und fagte fvas uns:
@Ott nach dewt erften | anderrundsten ju qutegethan/ wieCr
ung evfchatfen/ duvch JE uneridfes/ vom it desheiligen Seie
ftes 7 welches alles weitlaufftig gefchabe ¢ St mabmete anjue
Danctbareit und jumLobe HOttee.

@ Eam auff Dag Sebeth des HEvLn/gieng die fieben Bitter
dueh / vihmee dag Srenfs / weil-es andachtige Bether madde/
benmi 4ten Hauptititcke gedachte unfer Javgen Mirller desBun
veg [ Den @Ot it dem Kinde wmachte [ und worinn derfelbe bez
ftimde / darnadhwir das Kind/ durch feine TauffJeugen/ deus
Zeuffel/oflen feinen Wevcken uud Wefen abfugte ;. St gedacbe/
dag manfichmit etnem Eode verpflichtet hatte | SOEE treu yib
Bleiben [ fchrieAch nndBeh L fiberdie Meyneidigen, Ex evine
wevte fich| daf et felbft durch des Satans Berfubrung | feinens
TaufFBundofft gebrochen | trdfiete fidy/ daf ev Buffe gethan/
und vag bt von v im Bewheftuel die Stnde an GOt ted ftatt
vergeben waren 5 Oancbtemitbevtich/uudtiffite michyleprete
wieman duych die Buffe den gebrochencn Sauff-Bund pou NeU
enauffeichtentonte. Erhubdie Haud undz. Fingevempor/ 1;:5
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Die thun wirfen) die vor Serichteinen Sydablegen folten. Die
Jugegen aten [ muftenesnachthun / dem Saran abagen uud
GOt bis ang Enve getreu subleiben/verfprechen. Das wehrete
Dey einer halben Stundeftvarnete treufich fire des 6atanszn%g
und Qift/fovach s DerSataniftein Lugen- Seif/ Dena. Rieft/
vichtet Die Fingevauff ! undlobet SOt andag ibr euchyon et
Ciraen-Geift/ nichtwolt jur Sinde beveden lafjen.  BSOft Den
HErrnrecommendirteev auffs herelichfee | nennct b cinen
Majeftatifchen] Allmdchtigen GOLt| devauenichts ctoagd/aus
ctivasviel. | aus einemn Prenning einen Shalev machen tonte.
Ginen alten HoufBater/der] eil die Welt gefrandenHauf aes
balten/Denfchen tnd Bichevhalten und verforget faste/ tedfrete
Damitdie Avuten | dag fienichtverzagen foltenund als et vielda:
vou geredet/ fing evansufingen | IBatum betvitbfi pudich e
Heel 2. Ernenncte GOIE einen Directorem der Feiten [ cinet
SHecten-Kundiger/ allwerfen/ allgegenvdrtigen SOt [ vet auff
unfer Thun Achtung gebe/ auffyeichuete/ undder anjenem Zage/
cineintjedesn feinen verdienten Lohn geben wirde,

- Bermahnetewicderyue Bu(fe und jeigete/ wieman fidh ?um
Deiligen Abendimabivecht beveiten mifee. — Redetebon Deffelben
Cinfegung und bedaurte/ vaf die meiften ¢s yum Sericht empfins
gen.  Hicvauff wandte ex fich) yu den Grag- Sticten Lutheris
®(aubefi Du/Dafidu cin Sinder feyft 2 2. Undredete von dicfen
alfen fchier Den ganten Sontag | alfo] daf einéPrediger nicht ers
baulicher davon hitteveden Ednnen/ undiftgerifi/ daf/ wenn e
mitglich gervefen/ dieRealien / welche diefer Jiwgen Miller/ die
3. Tagevorgebracht] auffufhreiben/ man fich deplich dariiber
wiitde ju verroundern baben. - €t fchlof; feine Satechifinug:Pres

vigten it folgenden Worten ¢ O fiavchtet euch fur OLL| die
Sinve] Sinde/ 1fEcinGtenl vor BOte | hdvet auffau findigen/
®Ottifteinrechter Richter/ und ein GOt/ dev taglich drduet) 2¢.
Diefe Wott ftundenbey SOTT [ vaich Shu auffoes Leiter fabe/

' mo
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10D 111it Der Peft drduere/bub anein Lied ju {ingen/aus deimt -
gdeburgifcen@efang: Buch/von derPe(t handelnde. SHicenedhft
predigte evoieder Buffe. Job wil Buffe predigen | fovach et/
biff ineine 3eit dabinift/ dennwilich fagen : HEwr/ nun fdffefe
duveinen fbtenep im Sriede fabren/tvie du gefagt haft, Die Bies
pel e ex nicht ein Augen-Vlickvon fich | legte und deucke fiean
feine bloffe Bruftundprach | davaut wilich leben und ftevben/
fragte mich gum dftevnn | ob GOttes Wort wahy wdve 2 Undda
ichsihm ang der BVibel bewiefe | und Hingu that/vaf Himniel und
Eroenvergingen/ aber nicht SOttes Wort/dasin Crvigbeit blies
be/ tudich daber Anfagnabut | ¢eineGegen-Frage i thunjobev
G&Ottes Bort nicht fir wabr hielte 2 Gab ev it ruffender
Stimtieus Anroort @ Ja! Jal IWerdag nicht gldanbe der if
perdatt/ i aber glaube es/ und werde alfo nicht verdarie. R

fragteihnlantvenet C%Idubte? . Undie heilige Drenfaltigbeit]
an®OttdenBater/Sobhnund beiligen@eift. e verfefte weitet]
toelche Perfohn flre ihn gefitten ? n2. JEus Shriftus/hriclaut /
NEfias ! JEMms! uber 10.mabl. - Oer Satanife YE(uy/der uns
ausder Hoflen erldfet hat/ fpinnen feind/undung ev gonnet nies

* mand die Seeligteit | davum ftellet et uns Tag und SRach nad ;

(el crift enmdchtiger/ tiftiger / gelehreer Beift/ derdie gange
Bibel aueroendig tweif/ach! davum hittet cuch fiavihn, Ev befabl
g aufFoie Kuie yufalfen ] und ich mufte auf fein Be chrenber

tenn] und @Ottt bitten | daf Erung fir den Satan dify an anfet

“@Ende bebinten wolle. Nachgeendigten Sebeth / vieff o¢ faut/
“Triumph! Triumph!Vi&toria! Victoria! Gy f%{gan‘;lﬁnqw-

Chriftusver uns feligmacht/Ecin WVdfes hatbegangen 2. 3

Shrifus e b,ﬂ)i%tw/ derden Todabertoquorse, | LN
wieder anfivie beilige Schrifft und fagte 5 Nt die Scpriffeesto’
aeifo bin ich betrogen. Ieb fragte ibu/ob erdenndran metffclte:
B Nein) NeineDev Satan iftein Lhgen-Geift/ den EHrifius e

wen ONoroey beifft. - Sloubtibrdasalles it miv 2 DI Q;:t‘té




antiotteten o HictaufFvermabnete unfer Juvgen Muller
abermahl dieAnivefenden/SOLtes Wort mit Andacht und nich
it tanben Otter-Obren bey guten Sagen in verKivchen guboven|
man folte esing Hevh fritlen] dev Eyfer-Beifi des HELLn fprad
ev/ift it offt in dev Kivchen anformmten | wenn ich die eute habe
vrein hlatfen gefehen.  SMaurieth] die Aver ihm ju laffen/ ev
fvolte davon nicht hdren/man yoangihn daguzaber fein Leib blieh
unverendett] denn et wouftevon feinet Keonctheitund flagte iber
nichts) nur) dagder Leid vor viclen hefftigen Neden/vhue Nacht-
Rube/ wweil ev auch des Nachts predige/ gant; matt und binfallig
watd/doch griffet fich immex an/ dag dev gante Qeily exfehitttertes
alfe@lieder fich vegeten und bervegeten | aunch dag Hevim Qeibe
boch ermipor fprang, 9)Im%}::xb ihan einen Trunck ety Davory
ecfaftnichts unterichluckte. aBeil nun die 3.Tagebald po2ber) und,
nue eine NacheBuffe upredigen itbrig war/fpracher suderdiens
geder Antwefenden. Jeh habe nun die Seit/die SOt miv befoblen
bt/ Buffe supredigen/bald vollendet/ undhabe alfo meine Seele
vettet. - StunFoufit es/fagte ex sumir/ HerrBeicht-Later an/daf
itye den Vefeh! SOttes/an cuch/machfommetjund Buffe sipredis
gen fortfabhues uud fund macht / va SOITL ein rechter Dtichter
feyfein @Ott dev taglich drdue. 2. THAL hingu ; Seydvon nun
an cinDonnersz{md, - Feh mevcEte / Dafier auffs dritte Cap
Smavei sielte/ feagte/ wag er dadurch vevftimde 2 By, Erhebe euve
Stimme] prediget eenfilich / eyffrig/ getvaltig/ als obs donnerte/
vaf die Hevten derbdfen Jubdver exfchrecten/als wennder HELL
DegDonners an Hirnmiel donneve. - IWie ev denn auch dent obs
bemelten Studiofo ing Ohr gevaunct/gehet hinund feydein Oot:
neve-Kind.  Nuw folget dic letste Rede andas Bolck. - I habe
euch nun 3. Tage nac dem Befehl des HEven Buffe geprediget/
¢6 fiLd mivaber it imeinen grcbigeuwol aeben/ wie e8 unferny
Priefter mit einen predigen bifiher gegangen. Indemm die Sott
fofennach GOftes Cmottmd)tfm%u/ fonderndaffelbe immicrhin

prediz
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predigen faffen | drum witd &Ott cuch Gottlofenbald einenanz
vern Prediger feuden | obiby fii deffen Predigt eferectenund
entch befferntooller. = Befabipu fingen s GOt hat das Evanges
Tiunt gegeben/dafs it werden fronr i DaranF ftellete wentg
Stunden nacher aufFGOHes Verhangmig fich cinander Pres
diger [ der Satan ein; dDenGOte biiher gebundenhatee/ vafer
anfern igen Matlern | 3. Tage uud nuniehro Bald 3. 2dchte
wmiufte Buffe predigen faffen] und yoar alfe/ dap dev Satan nicht
{tbers Herss/ fondern nuribet die Funge Pacht befapm. . DOa
gingihin die Sunge i Sunde O gefchrvinvesivie ¢insmabl-Rad/
_ dasvom ftarcten ZBaffer getvieben nird/ vedete doch fenig/nur/
dafi er wterfehiedliche mabl fprach = Dev Satan folte ihiv iy
Gtiicten serreifjen/ dafiit wir heffeig evfehraten/ und jentelyan
Sprirche ans der Schrifft wieder den Satan anfulete | als:

Des MWeibes Sammen | Hat det hidllifthen Scblangen deut KRopff

sevtreten/ Oarzuifterfthicnen NerSohn®Ottes/vafEr dieBer2
cte Deg Teuffels gerftdhre oc.  Jemehy arbeifete der Satal mit
Siicgen Mitllers Sunge/ fie fan o wocit aus deny Hunde hevaus/
Baf it imepneten/derSatan twiwde (ic heraus veiffen/und pamit
pavon fabren/welches wehrte big unt 8. Lihr/am Hiontad Abend.
SBeif nin Yitrgen Mitlers it Buffe supredigen | bald verflofs
fenyjund GOt ein folch [yvectlich Grempel gefchehen e/ Inraen
Syitlfer auch einen PBrediget fir die Bofew | die nach Gotte

GBovt nicht fragtenn vorher verfindiet hatte / fovach ich s DeV
nwwefenden | datumtervielunbebehrte waven : Selet da [ ibr
Goftlofen/dasift ein Prediger fite ench 5 v fraget fieylich nicht
nacyden Previgren ansSOtes IWort | darumveshinges GOK
fiber Stwqen Millev/uimeuvent IWillen/dag der Satan ifstDured
iy previgen mitfy | werdet ihe ench nidht bekehren | fo witd piefee
Tredigereuchin dev hdllifhen Slammen/ivie ibrhiersumAnfan:
ge nuveintoenigfehet | ebvig predigen/ dag cud)aue'@jlicbnmﬂm
Des Leibes ittevn uud Deben soekden ¢ IHy wevdet fommeubc;::
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den Ovt/va Heulenund Fdhutlappen in Ewigheit feyn nitd Wiy
fielen sue Grden/ihriena SOLEDag GrdenSatan freuven ol
tejer befain Draufr bald feine Geftalt wicder/daervorbin beflic
ausfabeund ward ftille. Jehurennte/erwiardeindic Rube fontz
wen/ bath) dagdie LeutemichtennachHaufe gehen ; ©aich nun
febier it thmalleinewar/und fahe/dagfein Sehlat i feine Ants

"~ gen Eommensviinde/ fragte ich ihn/ ob er wirfie/ wasder Satan

it fhrvoraehabt haste 2 Erantwortete) Ja/eviwiifie es wolje
Datteed nicht Hindern Eonneny weiles vou SOt/ dem Satan wie
veerfaubet toorden: Hubfichaufteinemn Lager indie Hobhe/fatte
fich anfFvie Kuie/ Hud AugemumdHdude gen-Himmel/ feuffiete
3 BOFEmD bathu Bergebung deverLovte diecr dutch Eins
gebunades Satans/von feiner Sevveiffung geredet{legte fich fwics
et nieder und vedete Fetn Wort/uur dafi ev immer auffwerts fabe.
&8 wat fpateindie Nacht 3 I trug ihn SOteim Gebeth vor
1D bath exnitlich/S Ot folte thu die Jtacht Liber/fitr Des Satans

feeneenAnfall bebivren/und poeil ich die 3. Lage iiber vielSchreifs

vergoffenund gangtratttiof worden/ giengichnach Haug! lich
aber cinige Ceute beyihm. - Des Movgens/als am Dicnfiag friyf
mnfie ich ju Solbit yum Kraucken Eommen/ictt wich bey deifelz
pen/ weikerfebr ErancEwar/bifi hatb o, aufjanittlertopife hat Jivs
geniiulles einfehulichBerlangen nach mivgetragen.  3ch faud
Bey threinen Mannaué Solbif | ver by aus Jobann Aruds
Paradies-Bartenviel vosgelefen hatte/ welches ingte | dag Jutvs
qen iater urds voraneimer Antuntft gefagt hatte: Nuuift nicis
e Seclebey ©OFE] gute Nacht 1 Dodl) lebteev noch/daich st
Shiitaim. 3¢ redete und betete mit Jhm/ Ergabauff mieine
s aato LA L AP BY ) 54 3P
Sragen vichtige Antiwort | fale mich frefé an / und mevctte aufy
wieine Diede.  Iivmeineteniwar nicht | dafce o fort fterben
wide | maffen&riber teine Leibeg-Kranctbest.getlaget batte/
jedoch . writdie Augen fifle ftunden wnd subrechesibeguuten [ bes
fabl ich feine Seele Dem HEren JEut | feguieteihn und daratif
C 2 ftavh
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ftarh Gr/ obne Regung eines Sliedes/ [ fanft/ wieich nieapls
eittet Mienfchen fexbengefehen/ gevade/ nachdem Er3. Tage und
3. Qachte | anFEOttes Befehl| nach feines Anuffagung gepredt:
act/da Cram Michaelis Tage [ tacho. Libr Bormittage anfing/
uud am Hienftage / nach 9. Ubr/ feine Buf-Predigtew endigte.
Das ift det wabve BVericht von Jargen Mirllers Begebenbheit/
Dabey juerintein/ daff ywarunfeve 3. Beephuen/ als wiv Disaes
fchrichene noch im frifchen Geddchtnif hatten/ alles o fovt autfs
gexeichnet [ aber wegen dev gefchwinden Rede uud Bielheit vev
a3ovte/viel vergeffen haben.

Sun evinnere ichnich | daG Jirgen Muller demt Prediger
Corvino, imRahmendes HErEnbefohlen/ fortzufahren Buffe
su predigen/ wenn €t Buffeju predigen auffhoren wittde/twobey
Dic Grage faflt | ob dennPaftor Corvinus feinen ubhovern nie
Buffe geprediget habe ? 82 Ev hat frenlich Bufie geprediget |
weldyes begenget/ die Berfolgung/ dieEr vou cinigen feinen3ue
povern/ bififst/ umdie Wavbeit eduldes. Esheifft abey | Cre-
feentibus deli&is, crefcunt & peenze, wenn die Bofheit wdchfct/
fo muf auchdie Straffe wadhfen/ alfo auchdie Bufj-Previgeen.
D vie Vofiheit ju Ninive berhand nabmy faudte GOftt emeny
febarffen Buf-Prediger den Fonam | devuufie predigen | vag
@Ot mit der Steaffe und gavausvordev Thite ftimde/ undver
fichet nicht | dafidie Wevcke des Kleifches/vavon Paulus * vedet/
itst itn hdchften Grad feider ! getvieben werden 2 Daher wol
billig yudicfer fegstenbofen Jeie] Buffejupredigenundin fagen/
paf GO mitve jeitlichen undewigenStraffe nabe oy, s
nun die Begebenbeit mit Jawgen Mullevn betvitft / o palten
b etliche fite cinen Rafenden. A& 26. fpricht Paulug ju Fe-
fto , daer von der Aufferfichung dev Sodten und von feincin
NEfu predige | und Feftus algem Ungldubiger fagte : Pat e,
D vafeft / Die groffe Kunft macht dichvafend < Jch vafe ”“g{ﬂ

* Gal g
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foudern ich vede wwabhre und vernimfrige IBort.  Jiwrgen Muks
{er vedete toahre und vernimfitige Wort/ davunt vafete v nicht.
Sein gehabes Seficht anlangend/ dartibes fufpendireich meity
Judicium , habenur fpeciem fadi , vie fie miv jugefchricbeny
publiciven wolfen.  Jndeffen iftd gut| daf GOt Jiwgen OMitls
Tevrs von Der el genomuen.  TWenn v dag Lebenbebalten/
soiiede die IWelt Jhu fire einen Navven  ausgefchricen haben/
odet | &t mdchte in geifiliche Hoffave gerathen | und dabey in
®efabt feiner Seeligleit getomumen feyn.  IBiv ywollen bey
BOTTed IBort bleiben | ung feine Sefichte und oﬁfeubabrmg
wimfehen / wie auch JavgenOMalfer nicht gethanbhat| SOZ
ficrunter feine frene Hand laffen | gu thin was Jhm gefals
fe.  Nur [ daf wiv nicht meynen | ald ob GOETZ heute 3u
Tage IBunder-Dinge yu thun/ fich gants begeben hatte. ML
ift efandt ein fouderliches IBunders Werek | weldhes GOLTL
jin abe 1666, durd) cinen yar gemeinen | doch Gottfeligen
onann | eines defperaten enfchen halber | ju Hamburg
gefcbehen laffen [ welhes Weyland Here Doctor Kovthold ]
Profeflor Theologiz auff dev Hollfteinifchen Kielifchen Uni-
verfitdt [ nach veiffer Crbundigung [ befehrieben / und dabey
einen drepfachen Nugen | 1. Iieder die Atheifien. 2. Wies
ve die Papiften.  Und 3. Wieder die Angefochtenen geyele
get hat,  Die wunderbabre Begebenbeit | hat Heve Scrive-
rius , i feinemn 2. Theil des Seelen - Schafses | Conc, 8.
Tit, Die von Simven befreyete Seele | folgender Maaffen
angefithret ¢+ e Eannicht unteclaffen | biev ein yu fehalten
ciuie fondevliche Sefchicht / die fich n einer vornehmen Hans
pels: Stadt (Hamburg) Degeben | mit einerny jungen Nens
fchen | toelcher Durch fein vevleted und ervegtes Gewiffen | in
folche Angft und Schrecken gevietly | daf ev mit dev Verztoeiffs
lung vingen | ausdritctlicy fagte ¢ Ev Edute nicht glauben /
vag ev felig winde [ €8 wdve rgun Sade | Daff BOTZ cin
S 3 fons
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fondevliches Wunder thite.  Ja [ voenu ich fehe [ fprach ec !
Daff dag Seuer nicht brennet | fo will ich glauben / daf ich ¢iz
tent guadigen GOTT habe 3.+ €3 war damalhis in felbew
Gefanguinh | 4ch weif nicht augs was Uvfachen | cin- Sann |
nicht qelabrt | doch enfirig im Shriftenthum [ und bey demt
man einen fonderlichen Lrieh manchmabl fpiwete . Diefer |
IS cv Des verziveiffelten Menfchen Wore bovte | entbrandie
i Cyffer [ undivte Er X von I 10 [Chreibet/ wum / dets
Gatan den Compas 3u veveicken [ gab miv BOITL einen
folchen unbewveglichen Glauben | daffich / wenn ein grofjes
&eer vorhanden geweft [ wdve [RIbE hinein gefprungen / jes
Doch lieff ich sum Ofen [ eine Haud vofl gliaende Kohien hevz
aug ju greifferr 5 - 3n e laufen froffe o) mit demn vec)ten
Fuf aweinen grofien eyfern Ning [ dev mehr al8 efnes fiars
cten Mannes Oamen dicke [ und o welt | Daff ich den aaie
gen Avin bif an dev Schulter fan dreinftecten | - denfeiben
ftoffete ich in Dic'gliiende Kohlen | lief ibn drein liegen / bif ev
aants glitend watd | und nabi denfelben fin Nabhmen JEM/
it freudigent INubt hevaus / da ich denn wabrhaffrig bes
fand- [ daf der allmddhtige GOZTT feine Wunder dueeh mich
ariien fimdigen Menfehen {0 twobl beweiffte | als an den 3
Mdnnern int glieuden Ofen.  Diefes baben 5. Ienfelert
mit ihren fchtlichen Augen angefehen [ die auch nicht auders
foerden Degengen/ wie ich Hiev wmelde/ wenn fie darum gcfmgt
werden,  Diff {d [ (thut Hevy Scriverius ingy) Jouders
bafve | auflerzordentliche Evempel | welehe yroac die unbes
queifftiche: grofie: Gitte GSOITITES begeugen | und denedt
uffectigen evfrenlich yu hidven find | doch I nicwand fich
untevfecben | dergleichen vou GOIT yu begehen [ maafier
y nivgeuds in feinens Heiligen IBove desfalls eine %ﬂr‘a‘lgg

v

* “rtgen Srefeinder §ricdens PofE. sedruckes Aune 1672
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fung getban | davauff fich unfer Bitten grimbden fonfe 5 Iwar
it {eine Gottliche Houd. ungebunden und unverbinht | nadh
feinein Heiligen Woblgefallen: | devgleichen und viel grofieve
Dinge 31 feinen Ehren und feiner Kivehen yum Loft | wo |
soic unD toent es Jhum beliebet | ju thun ;  Doch muf eiw
Ghrift fich gevn an fernem Heiligen Wovte | und Hodhiviies
Digen Sactamenten | Al in welcdhen die Vevficherung | feiner
suunderbahren grofien Gitte ibecflinfia entbalten ift | guiigen
faffen. - A8 wollen wiv GOTZT feine freye Haud lafjen |
wit fooffen Mofen | Die Propheten und andere veine Leher
poven | GO taglich anflehen | daf Ev ung ouveh den beis
figen Geift / inalle FWabrheit leite | nu | unfer Leben und
aanvel [ nadh der Regel und Richt-Schnue dev Heiligen
Schrifft anguftelfen [ m Beteacht | daf dev Satan gun
Euael deg Lichts fich verfrellen Foune, Darunt wir wmif dem
geoffenbabrten ot SOTTES | weldyes Cv uné fin alten
und neuen Teftament Farhale | vevguingt feyn,  Ocr HERR
it Himunel beburte ung fur alfem Jreehwim i dev
Sehre/Er erhalte ungbey Vuffe und Slauben
an CHLiftum bif an unfer
ENDOE




Furnemlich| hat wich bewogen/ die Hiftoriepor Jivgen
Muillern/ vems Druck yunbergeben/ twefl, fich jemmsand | devkeis
nen Srund von derfetben hat angefunden/ die Vegebenheit Drue
cPen sulaffen/ welche | weil viel Davein wieder die Warheit ¢+
fefst/ und das meifte aus Unwiffenheit praeterirt ift ; So hae
be ich demjeniaen | dec die wabre Vegebenleit mit Jirgen
Mitllern vollig verlanget | jene falfche Schriffe hiedurclh bes
gand machen wollen. . Sie ift gedruckt in gtav. beftehet i 4-
Blagtern ;- Der Nahnt ift aud) falfeh | und witddie Perphu
davein Jacob Mufler genannt | da doch derfeibe Jirgen 9)111_(4
fev Bief, 9%u(c(;t ftebt soac ves Previgers yu Solbify | Heve
Corvini RNabut [ aber dev Text | den er in Yuvgen Milevs
Geddchtni<Predigt foll gehabe haben | iff nicht getroffen/
denn Derfelbe beftand nicht aus den 17. 18, 19. Wer(en deg 461
- Cap. dev exften Cpiftel Petri, fondern war aus
Dot 12, Cap. der andern Epifel an
Die. Sorinthiee.
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Sonder und founderbabe

Beaehenhets /

unferns

@‘om’glﬁl’éceuﬁifd)etgﬁeﬂgwtﬁ)solmwﬁew
im Oor
Sindhovft/

mit

@meﬁ Jfcfermanns @ﬁoim/

Rivaen Dller

genannt

3 23, Jabu feined Alers/
angefangen
m Tage Michadlis, den 29, Septembr.
vollendet

Den 2. Oc&obr. r708.
welcdhed auffoefels
von Einem/

D getviffe Nachricht davon hat.




	Sonder und wunderbahre Begebenheit, unterm Königl. Preussischen Ambt Wolmirstedt, im Dorff Lindhorst, mit Johann Müllers Eines Ackermanns Sohn, Jürgen Müller genannt, Jm 23. Jahr seines Alters, angefangen Am Tage Michaëlis, den 29. Septembr. vollendet Den 2. Octobr. 1708.
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